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Steckbrief: Paul Lafargue

Paul Lafargue war ein französischer Sozialist und Arzt, der vor allem für seine sozialkritischen Schriften bekannt ist. Er wurde am 15.Januar 1842 in         Santiago de Cuba         geboren und siedelte mit seiner Familie 1851 nach Frankreich über. Nach seinem Abitur zog es Paul Lafargue nach Paris, wo er zunächst Pharmazie und dann     Medizin     studierte. Während dieser Zeit begann er sich immer mehr für aktuelle politische Themen zu interessieren und war Teil der protestierenden Aufstände gegen das       französische _____________      . Über seine Mitgliedschaft in sozialistischen Arbeitergruppen kam er nach London, wo er sein Studium abschloss. Dort lernte er      Karl Marx      kennen, bei dem er regelmäßig zu Gast war und durch dessen gesellschaftlichen Ansichten er maßgeblich beeinflusst wurde. Dort lernte er auch Marx´ Tochter
    Laura    kennen, die er 1868 heiratete. Den Rest seines Lebens blieb Paul Lafargue politisch aktiv, arbeitete in verschiedenen Ländern als Journalist und gründete seine eigene    Partei   . Aus Angst vor dem eigenen Alterungsprozess beging das Paar 1911 Suizid. 
In seinem bekanntesten Text „           Das Recht auf Faulheit           . Widerlegung des ‚Rechts auf Arbeit‘“ (1883) setzt sich Paul Lafargue kritisch mit den Arbeitsverhältnissen von Industriegesellschaften und dem dahinterstehenden           kapitalistischen           System auseinander. Unter der Überproduktion von Gütern würden nicht nur die Arbeitenden leiden, die immer länger und immer mehr leisten müssten. Das daraus resultierende         Überangebot         an Produkten führe auch dazu, dass Menschen dazu gezwungen würden, diese zu konsumieren. Der daraus resultierende kapitalistische Teufelskreis ließe sich Lafargue zufolge nur durch drastische Maßnahmen durchbrechen. So fordert er eine erhebliche Verkürzung der       Arbeitszeit       und eine Erhöhung der   Löhne  . In den auf Konsum ausgelegten Gesellschaften sieht er zusätzlich den Ursprung für weitere Probleme. So setzte er sich schon früh gegen
    Sexismus     und       Rassismus       ein, wobei er von Letzterem auch selbst betroffen war. 


Aufgaben
1	Fülle den Lückentext aus.
2	Paul Lafargue wurden in seinem Denken stark durch Karl Marx beeinflusst. Schaue dir das folgende Video an: https://www.zdf.de/wissen/scobel/200116-marxentfremdung-scobel-100.html 
	Beantworte folgende Fragen:
a)	Welche Gemeinsamkeiten lassen sich zwischen den beiden Ansätzen erkennen? Beziehe dabei den Marx‘schen Begriff der „Entfremdung“ und die daraus resultierende Folgen mit ein.
b)	In dem Video werden kapitalistische Mechanismen am Beispiel der Technik aufgezeigt. Welche Folgen hat diese Entwicklung für Mensch und Umwelt? Wie könnte man die Technik besser nutzen, um Arbeitsverhältnisse im Sinne von Paul Lafargues Ansatz zu verbessern? 
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